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Berlin. Astrid Neuy-Lobkowicz hat
ADHS – also das Aufmerksamkeitsdefi-
zitsyndrom (ADS) samt Hyperaktivität
(H). Eine Besonderheit, die sie als Stärke
nutzt, wie sie sagt. Dass sie selbst betrof-
fen ist, realisierte sie vor gut 25 Jahren.
Seither brennt sie für das Thema. Die
Fachärztin für Psychosomatik und Psy-
chotherapie veröffentlicht nun ihr mitt-
lerweiledrittesBuchzumThema: „Weibli-
che AD(H)S“ erscheint am 27. März. Im
Gespräch erzähltNeuy-Lobkowicz vorab
von den eigenen AD(H)S-Herausforde-
rungen, gibt Einblicke in ihr Familienle-
ben und wertvolle Tipps für Betroffene.

Frau Neuy-Lobkowicz, dass Sie selbst
ADHS haben, realisierten Sie erst als Er-
wachsene.
Astrid Neuy-Lobkowicz: Und das auch
nicht ganz freiwillig. Ichhabe fünfKinder
– mittlerweile alle erwachsen und aus
dem Haus –, und von denen haben drei
ADS. Eine ziemliche Herausforderung.
Es hat mich dazu gezwungen, mich gera-
de als Fachärztin sehr intensiv mit dem
Thema zu beschäftigen.Dabei istmir klar
geworden, dass ich selbst betroffen bin –
was vielen Eltern auffällt, wenn bei ihren
Kindern die Diagnose gestellt wird.

Gab es einen Aha-Moment?
Ich habe ganz viele ADHS-typische
Symptome, Gedankengänge und Verhal-
tensweisen beimir entdeckt. Ich lese zum
Beispiel wahllos verschiedene Bücher,
sauge Informationen in mich hinein und
fühlemichdannerst einmaldiffusundne-
belig. Irgendwann kann ich mich plötz-
lich hinsetzen und alles ziemlich geord-
net aufschreiben. Die Erkenntnis, dass
ich ADHS habe, ließ mich mein Leben
undmich besser verstehen, auch bezogen
auf meine Kindheit.

Haben Sie dafür ein konkretes Beispiel?
Ich fand Schule rasend langweilig. Aber
ichdurfte imMatheunterricht –unddafür
bin ich bis heute dankbar – Pullover stri-
cken. Beschäftigt mit den schwierigsten
Norwegermustern, konnte ich wunder-
bar aufpassen. Stillsitzen dagegen fand
ich schrecklich. Erst 20 Jahre später habe
ich verstanden, dass Stricken für mich

wichtig, das nicht nur Betroffenen, son-
dern auch demUmfeld zu vermitteln.

Gleichzeitig bleibt das Leben mit ADS aber
auch herausfordernd, oder?
ADS zu haben, bedeutet unweigerlich
Stress. Denn Chaos entsteht ganz von
selbst. Der unbändige Enthusiasmus führt
auch beimir gerne dazu,mir zu viel aufzu-
halsen.Hinzukommt–auchbeimir–eine
immer scharf gestellte Alarmanlage, mit
dermansich schnell gekränktundverletzt
fühlt. Eventuell kommt auch noch Impul-
sivität ins Spiel, also eine überschießende
Reaktion auf empfundene Kränkungen
oder vermeintliche Angriffe.

Das muss doch gerade im Familienalltag
zwischen Ihnen und drei ADS-Kindern un-
weigerlich zu Konflikten geführt haben.
Definitiv. Ich gehörte wohl zu der Gruppe
von Frauen, die es trotz ADS geschafft ha-
ben, in Kindheit, Jugend und auch noch
im jungen Erwachsenenalter dank einer
guten Intelligenz und einemunterstützen-
den Elternhaus ihr Leben zu meistern,
sich anzupassen. Doch dann kommen die
Kinder. DieMütter sind oft durch die Kin-
der fremdbestimmt, mit wenig Freiräu-
men, durch Schlafmangel gestresst mit
ihren Kindern zu Hause. Oft haben die
Kinder,wiebeimirauch,nochADS.Dann
kann es sein, dass Frauen sich alsMonster
erleben, weil sie chronisch unzufrieden
sind, keine Rückzugsmöglichkeiten ha-
ben und dann impulsiv die Kinder an-
schreien.

Davor waren also auch Sie als Psychothera-
peutin nicht gefeit?
Ehrlicherweise ja. Ich habe mir auch
selbst lange sehr übel genommen, dass ich
manchmal ausgerastet bin. Aber leider
sind ADS-Kinder besonders gut darin, die
richtigen Knöpfe bei ihren ADS-Müttern

zu drücken. Doch das ist in den meisten
Familien ein gut gehütetes Geheimnis,
weil das Thema als extrem schamhaft er-
lebt wird. ZumGlück konnten wir als Fa-
milie Wege finden, damit es zwischen uns
nicht mehr eskaliert: aus der Situation ge-
hen, Rückzugsräume schaffen, Dinge
nicht mehr automatisiert persönlich neh-
men. Für anderekönnenauchADS-Medi-
kamente echte Gamechanger sein.

Klingt, als hätte es durchaus mal Extremsi-
tuationen gegeben.
An eine Situation kann ich mich beson-
ders gut erinnern. Mein Sohn, damals et-
wa sieben Jahre alt, hattemichdenganzen
Taggereizt, nicht getan,waser sollte, seine
Schwestern geärgert. Als ich dazwischen
bin, habe ich versucht, ihn festzuhal-
ten. Da hat er mich angespuckt. Ich habe
ihn dann aus einemReflex heraus zurück-
geboxt. Das tat mir natürlich unendlich
leid, undwirhabendasauch imNachgang
geklärt. Aber ich habe mich auch immer
malwieder gefragt, wie es passieren konn-
te, dass ichmeinen Sohn, den ich doch so
sehr liebe, einfach boxen kann.

Wie blicken Sie heute auf die Situation zu-
rück?
Sie zeigt: Keine liebende Mutter möchte
die Kontrolle über sich verlieren, aber es
kann dann doch passieren. Die Situation
macht fürmich deutlich, wiewichtig gera-
de bei ADS Reflexion, Training und auch
derWillen,permanentansichzuarbeiten,
sind. Das versuche ich neben vielen
Grundlagen und Fachwissen auch inmei-
nemBuch zu vermitteln. Und das Schöne
ist, es lohnt sich. Dass meine drei ADS-
Kinder einen so guten Weg ins Leben ge-
fundenhaben, ist das größteGeschenk für
mich.

eine sehr konstruktive Lösung gegen die
innere Unruhe war.

Ist das bis heute so?
Nein,mittlerweile kann ichmich auchoh-
ne zu sticken oder nebenbei zu kritzeln
konzentrieren.Das ist aucheinStückweit
Übungssache.Aber ichhabedasnoch lan-
ge gemacht, etwa im Medizinstudium. Ir-
gendwann hat ein Professor gesagt, dass
aus mir nie eine gute Medizinerin wird,

weil ich ganz offensichtlich kein Interesse
hätte. FürdieseAussagehätte ich ihmmei-
ne Stricknadel damals am liebsten in den
Bauch gerammt. Aber mit solchen Vor-
urteilen haben ADS-Betroffene immer
wieder zu kämpfen, müssen einen Um-
gang damit finden.

Was ist Ihre Strategie?
Ich kann heute für mich selbstbewusst sa-
gen, dass ich froh bin, ADHS zu haben.

Ich würde es niemals hergeben. Diese Er-
kenntnis und Akzeptanz helfen unge-
mein. ADHS hat mich zu der Person ge-
macht, die ich bin. Durch mein ADHS
kann ich Reize zwar schlechter filtern,
aber so auch viel mehr erkennen. ADSler
sind meist empathischer als andere – ein
großer Vorteil in meinem Job. Ich werde
nicht müde zu sagen, wie viele Stärken
Menschen mit ADS haben: Sie sind intui-
tiv, kreativ, haben viele neue Ideen. Es ist

MARLEI / ISTOCK

„Mein ADHSmöchte ich
nichtmehr hergeben“

Astrid Neuy-Lobkowicz ist Spezialistin für die Krankheit – und
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Hotel Borgata 7-tägige Flusskreuzfahrt ab/bis Köln 8-tägige Flusskreuzfahrt ab Frankfurt
bis Passau oder umgekehrtReise-Nr.: G2402A

Reise-Nr.: COP020

p.P. ab149,-
p.P. ab799,-p.P. ab799,-

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ 5 Nächte im Doppelzimmer
✔ Halbpension: Frühstücksbuffet, 2-Gang-Abendmenü oder Buffet ( je nach
Wahl des Küchenchefs, Abendessen von 16:00 bis 18:30 Uhr)

✔ 3 Kuranwendungen ab einem Aufenthalt von min. 7 Nächte geschenkt
✔ inkl. Sauna im Hotel & täglich Eintritt ins Aqua Park „Helios“
(Details s. auf globista.de)

Das Hotel Borgata befindet sich inmitten eines
ruhigen Kiefernwaldes. Neben ungestörter
Erholung bietet diese malerische Umgebung
kilometerlange Radwege, hölzerne Seebrücken
und gepflegte Strände der Ostsee.

2024IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Saison Anreise (täglich) 5 Nächte Verl. Nacht

A 01.11. - 15.12. € 149,- € 30,-

B
02.04. - 25.04.,
01.10. - 31.10.

€ 169,- € 35,-

C 16.09. - 30.09. € 219,- € 43,-

D 24.03. - 01.04. € 264,- € 30,-

E 15.08. - 27.08. € 279,- € 44,-

MS COMPASS OPERA,
RHEINMIT STRASSBURG

globista.de/kueste
Tel: 04152 9069057

Mo – Fr. 09:00 – 18.00, Sa – So. 09:00 – 14.00

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ All-Inclusive Verpflegung an Bord
✔ Ausflugsgutschein € 25.- pro Person bei Buchung
bis 02.04.24

✔ Exklusiver Showact an Bord!
✔ Über Nacht in Straßburg
✔ Ausflug nach Heidelberg buchbar
✔ Reisezeitraum: April - Oktober 2024

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ All-Inclusive Verpflegung an Bord
✔ Begrüßungsgetränk an Bord
✔ Festliches Galadinner
✔ Termine: 18.05. & 12.10.24
✔ Fahrstuhl zu allen Kabinendecks an Bord

Hotel Michelangelo ****

Reise-Nr.: FGITAA10 p.P. ab299,-
INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ 5 oder 7 Nächte im 4-Sterne Hotel
✔ Halbpension Plus: reichhaltiges Frühstücksbuffet,
Abendessen: 4-Gang- Abendessen oder Abendbuffet.
Getränke zu den Speisen inklusive (Wasser, Wein, Cola, Aranciata)

✔ Strandservice: Sonnenschirme am Strand und zwei
Liegestühle

✔ Nutzung von Schwimmbad & Whirlpool

Anreise (So.-Fr.) 5 Nächte 7 Nächte

01.06. - 10.06. € 299,- € 419,-

08.09. - 10.09. € 329,- € 459,-

25.05. - 31.05., 01.09. - 07.09. € 349,- € 495,-

25.08. - 31.08. € 425,- € 595,-

15.06. - 18.06. € 485,- € 679,-

18.08. - 24.08. € 525,- € 735,-

19.06. - 31.07. € 555,- € 785,-

01.08. - 17.08. € 599,- € 839,-

2024IHRE REISE ZUMBESTEN PREIS p.P.TOP Hotel an der Adria inkl. Halbpension

Reiseveranstalter: Falk Tours AG . Unterrietstraße 2a . CH-8152 Glattbrugg

Reisevermittler: FUNKE Publishing GmbH Friedrichstr. 70. 10117 Berlin EineMarke der FUNKEMediengruppe

Reise-Nr.: CEM002

POLEN - OSTSEE
HENKENHAGEN

Super-Frühbucherpreise,
buchbar bis 31.03.2024

Reiseveranstalter: HTH Hanse Touristik Hamburg GmbH . Mercatorstraße 62a . 21502 Geesthacht

ITALIEN - ADRIAKÜSTE
CESENATICO

2024IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Kabinenkategorien 13.04., 25.04. 22.06., 26.10. 22.07., 14.09.

Hauptdeck achtern € 799,- € 999,- € 1.099,-

Hauptdeck Standard € 899,- € 1.099,- € 1.199,-

Mitteldeck Superior € 1.049,- € 1.249,- € 1.299,-

Mitteldeck Deluxe
(frz. Balkon) € 1.149,- € 1.349,- € 1.449,-

Oberdeck Deluxe
(frz. Balkon) € 1.249,- € 1.449,- € 1.549,-

2024IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Kabinenkategorien 18.05. 12.10.

Unterdeck Spezial € 799,- € 849,-

Unterdeck Standard € 899,- € 949,-

Hauptdeck vorne € 999,- € 1.049,-

Hauptdeck Standard € 1.049,- € 1.099,-

Mitteldeck Superior (Fenster zu öffnen) € 1.099,- € 1.149,-

Oberdeck Deluxe (frz. Balkon) € 1.249,- € 1.299,-

Oberdeck Suite (frz. Balkon) € 1.399,- € 1.449,-

Routenverlauf: Köln | Mainz | Speyer | Straßburg |
Mannheim | Rüdesheim | Koblenz | Köln

Reiseverlauf am 18.05.24 Routenverlauf: Frankfurt | Wertheim |
Würzburg | Bamberg | Nürnberg | Regensburg | Linz (Österreich) | Passau

Reiseverlauf am 12.10.24 Routenverlauf: Passau | Regensburg |
Nürnberg | Bamberg | Würzburg | Wertheim | Frankfurt

MS COMPASS EMPRESS,
MAIN-DONAU-KANAL

globista.de/fluss

globista.de

Tel: 0228 71002890

Tel: 089 588055746

täglich 8:00 - 22:00 Uhr (Ortstarif)

täglich 8 – 18 Uhr (Ortstarif)

Inkl. All-Inclusive Getränkepaket i.W.v. € 175.-Inkl. All-Inclusive Getränkepaket i.W.v. € 120.-

Reiseveranstalter: Compass Kreuzfahrten GmbH . Königswinterer Str. 37 . 53227 Bonn


